
Gpeztk! - Rsttze«.
Baltimore

Kcc Insurance Bssice,
Südwest-Tcke von South- und Waterstraße.
Ta» »dn Echaoer sowohl ia der
Stadt, wie im L. >de, alle Arten von Eigenthllm,
Wohn-, Laden- und Wa<nenl>ii>'str, Hentelszüier,
Ackerdau'Produkie, iliöbein, - Ecräihschaftcn,

Ilhe Kahrzeuze u. I. w.
Da« Dlretiorium deg> t aus solzendcnlHcrren:

Oeo. R. «Ickers, H.v. »avff,
David ». Wilson, T Rodt. IcntiaS»
Zonal, Pennililjiou, S. Morlon Etewirt,
KranciS T. Sinz, B. Ft. «ewcomer,

R. k, Steuari, W. W. Taylor,
Wm. H.Brune, ASraei Sobez,

iÄeorge e. Hamion.

« oiN» Wa°c!»ra/e"e7i'he! 11. wo auch alle aus-
trüge losori erledizi werden. Lersichcrungea werden
aui irgend eine ,srili angenommen, welche der Appti-

"

Zr. «oodworrh. «ekr.

R. Courtuey ä- Bruder,
»t,. »4, Nord - CharlesstraHe,

ücke der Fayeitestraßt.

wir machen aus unseren reichyaliitti »»- afiorlir
ien B»rra>d von

Champagner,

Sherry-, Port- und Madeira-Weinen,
B««narwiir».

Jamaika-Rum, .

Sco«»->»hi»r«» und

Havanna-Eigarreu
auwi-rls-m, welche alle zwei Wochen P« SauiVsel
eaipia'gcn und im Kleinen zu SngroS-Preisea »er>
.a»n a-eroen.

Ferner:
feinen The?

und

»»««»wählt» «coeerie «aaren sar K«mUi».
aliiiiiae Agenten des berübmteo Slubi>-use rei-

nen«» °aen-WdiS'e.,. <D.»IZ.,2Mt,)

silberne HochieitS - Geschenke
aller Art.

I.Kirk Sohn,
Nr. Wesi-Valtimorestraße.

(SePtö,l2M«e?)

Gold- und lilbecwaareu.
relchhalies? azerneuer Tchmucksschen

S ilb e ri a ch-n.
B»ldene und silberne Taschenubcen,
«ilderplartirte »aar-lt

Ttich-Mefjirwaaren.
Neue Bran ze-Sachen os. w.
iu lehr billigen Preise» bei

Ä. E. «Sarne»
in liiaem neuen Ge>chäite,

«r. I!»». Wclt.Battimo'-SrLh».

Ueber 500 ver,chicdcne Sorte-,

«Gäseilmchtungs - Artikel
bei

C. H. Davidson L» (Zomp.

GaSleiiungS-Ariikel.
sSr Lüden und Wolznhäuser passend.

GaSelnrichiu 1 q S - Ä r t i l e l
in antitem Grün, in »iystall uao m» S--Hi.»ol>!ur.

C. Y. Davidson ä- Comp.,
Skr. s, Nord - Liberty-^straße,

Blelröbrenlei>rr und Gasleitung?- iinrichter.
e«i>riil».l2Mtc)

WA Dr. I. (5. Moystml,
des-vr. W.ncheil.

Skr. West, odeihalti i^utawstra»'.
wetten durchaus ohne Sckmer«n mir vuise

des Lach« les ousgejogen ; qanze Gebisse mit Gam-

iiiiiiöl.nea ss biurg. nie Kli) passend naraniiri.

Man lomme und >-de sich dllieiben UN. iii't

achtem au! eine vorzügliche Wei,egcn>lli

boder. Personen meiden wohlthun, hier vo-zulpre-

chen. ehe ke anderswo hingehen, da die Erlttchier in-

qen liir d>< Aiisiubrung aller Zweige der .-iadnarinel-
knnft nichl üderiiossen werden rönnen. Die 'bre,se sind
Icbr nieor'q uni> wirdalle ül.dcit garanlirt Ge-

fchiis« >k zu jeder geöffnet. < Oklil>l2Hilc^)

«A Dr. T. F. Cherry
bai?nie an der Südwest-Vekc
der Baltimore »nd wieder benoa-
nen.

Zahnärztliches.
Dr. W. H. Etheridge,

Nr. 21, Süd-Broadway,

aiachi leinen vielen Kunden und dem liublj-

tum detaniii, dag er ieyt bereit itt, tumniche .><ahae
der besten Quatirät. billiger, als sie irgend in °er

sladt anueichaist werden tönneii. j'iiieiern. Meine
Nrämium- tonnen mihi üderrroiicn werden,
und sind durchgehenos guranriri. Nein Lachgas wird
taglich irisch deieilel, und kiNleriaßt leine Aal'
een. Meine FuUung i,l gaianlii:, ju gelaUen. Ich

liesere die beile Ärvcit billiger, als irgend Jemand in

der Stadt. « H.
(Nov18,12Wle1) Rr. ?I, Sud'Sroadwav

lennings' Zuhn - Tinktur.
Eine elegante, sickere ?nd erfolg-

reich! Mundwäsche.
,ur Retnigunz,Verschönerungu. Erhaltuuz derZSHn-
uud des Zahnitelsches, und gibt dem Arhcm eiaerran-

tenehir.en Geruch. .-Zu haben bei allen Droünistenim

.'Maill.l2Nll SO. Nord->sharl«Sstr

M an kanfe
die neue

Großer - Baler'jche Kettenstich-
Nähinaschinc

Nr. 17, Nord - Chirlesstrcche, Baltimore.
(Otttv.ZMtel,

Die
Kettenstich geräaichlojc

Nähmaschine
bei I. Z. MrAeniie»,

,owie alle Alten zum Brause, Pcrm.-ihen oder

Tausch, aus Baarzahinng oder Credit.

Ausbessern eine Spezialität.

«r IN, Wcst-Fayettcsiraße, und

Nr.LS, Qit-Baltimurestratze.
SS wird Deutsch gesprochen. ,'^a^v.lLl)

Laufet Singer's Nähmaschinen
de, Az

ebenso alle Arien Näumaschlnen mit seinem n eu-
«erbes,ertcn und p

nahe der
ysSldaliitrage.

Reparaturen werden prompt und billig besorg».
,«vr2,l2W.')

Wichtige Nachricht l
Ich habe alle Arten gebrauchter Nähmaschinen, wie

«. B. BlccS'sche, Singer'jche, vowe'jche, Empire,

«eysione u. s. w. so gut, wie neu, von tlz auswäns
vorrälhig, oder neue, wenn vorgezogen, oder verum»

dieselben zu K 2 pro Monat.
AemesEarter,

«r. Scst-Laltimortpr«t«
(SanZZ.l2Mle)

Die ÄLHeeler-sSttson'sche neue
Nähmaschine

Sduttls ju gebrauchen.

Diese neue Maschine verrichtet alle Arien ffamilien-
Nähereien vom siiniten Musselin bi- zum schwersten
Tuche. Sie einzige Maschine, welche tzemdinmacher
gebrauchen. Zum Berkause nur bei

Pktersvn A» Earpenrer, Sen.-Agentev,
t2>«zl2,lÄl) Nr. 214, Wt-i-Baltimoreyr.

KS Alle Arten SS
Nähmaschinen zur Miethe

,u »2 monatlich. Zum Berkause in üiatenzahlungen

zu »S pro Monat Lcarzahler erhalten einen libera-

len Abzug. Dvrsey « «oudensial,«».
tOItZI.I3II «r. «4. R-rd .

W. E. Wood S» Somp.,

Gold'S Potentinen automatischen Heizern,
welche in den letzten siinji-hlt Jahren sehr umsanzreich
and mit besserem Eriolne, als irgend ein anderer mit

Vamps oder heißem Wasser heizender Apparat, ge-

Der.'variserAmertlaiülche Kiichc?h?erd» undWar-
ern'sche Heerde, Parlor-, 2un» und Llghtniug-ireuer-

Platz-Heizer.

Hydranten, Waschstände, VissoirS. Abzugsrohren sür
Abtritte; sowieauch
hydraulische Rammen, Wasser-Maschinerie ». s. w.;

marmorne und Ichlcier-Kaminsiinse» Feueiheerd-
Roste, Registern, s. w.

Schen--llienstlten, Wasserkiibler und Risrlgeratoren;

Südwest-Ecke voll Baltimore- und Eutawstr.
(92-1

Dr. Ricord,
Nr. 141, West - Fayette-, unterhalb der

Howardstraße,
««rantirt «ine schnelle Kur.rung aU,r »rankheiten der
Äarn-Or,ane, des Btuics de- Hals s, d,r Haut
Äelchwiire und übelriechenden Absonderungen, ,u-

-aendliche Unbidach-samleit, nervöse schwäche. lowic
organische Schwab »nd alle «rankheiiea von Män-
nern und l«nScrr^n >^e^
big 9 Udr; Sonntag» von bis ZS llhr Mittags.

<Su,ll.i2Wie>

Bekanntmachnng für Bäcker 1
Rinehart dk Childs,

Nr. 155, Nord - Howardstraße.
Glaaqhter » Erc-lsior-Zamilirn-Mehl,
jt,agai»ore

«aeker Gebrauch.

An Bäcker
«od Gcoccrie - Nttkäuser?

Wollt 3vr Mehl habe»,

g«tesVrod macht,

Zohn R. Dor)ey's
Vwaeer-Kemilien«.

Ntoneer-Extr».,

ZZ. Jahrgang.
Spezia! - Notizen.

sMWWWZV^^Uvr 150
s WM» p«vsiLi^B.

2. Lll., 2Z Barles Lt.

Für
Nechnungsbücher,

Ichreidmalerislien
Trnlk-nbeiien

(Yuggenheimer St Weil,

Nr. 177, WesuValkimorestr.,
(unierdem (271»

W. Kummer«
lk',s, Süd-Broadway,

zwischen Lastern- und

hat stets vorrälhig eine große Auswahl von golde-

nen und silbernen Uliren, iichte Gold- und Gii-
derwaaren, Stand-Uhren. Brillen aller Art, welche
er zu billigen Preisen offerirt. Alle Waaren werden

IZf- aedoir zu rc» Povanzen
amerikaräscher Poliiit. GeschiuiSmann wünscht
sie. Das "American //»«!«" in Lo?ton bietet

nicht nlir prüidlige und stille, zusammengelegene Zim-
wer lür Familien sintern liegt auch gerade im <Se-

cin großer Loliheil siirßausteule
und Handlung-reisende! t?k2-7!t?lziw)

Vermischte A,neiget

Charles Harvey Comp.,

Dämpl-Dnlckerci,
Nr. », Post - Office - Avenue,

?Correspondenten - Gebäude" gegenüber.

Billig. Prompt.

John I Wiley CoNp.,

besten und billigste

B n ch-
aad Accidenz KcuKkl

in der Stall'

Südwest - der Ballttmr-re-
und Calvertstrave

Geschmackvoll. Akkmut-

AI. Nillsr.

Zahn M. Miüer ä: Comp» .

Papier,
Nechnunftöducher

Schreikr.atmallil! u ! iv
Nr. West-Ball'more-

v. ÄluSSLlTllAl!
lMärzlS.tJ)

Fresco^
O:l-, tniaustijcht oder WaHd- arv

Wasjcr-Nalcre^
aller Art,

elegante Nachahmung von Hvlzarten,

Schildermalerci, wie früher.
Eiiunart «k QuarLley,

West-Ballimorestr-ch»
<Avrll7.l2Mtel!)

Etablirt i,n Jahre

Sct.S^?-U
Gerber-, (sl>enbah>l-, Maschinen-.

Brenn- und ulle anderen Acten Oele

W. C. Nobittson Hk söhn,
Nr. 81, Southstraße,

I«u<i2ü.tÄ>

Pelz - DtMwnent.
Damen-TacqneS

Etablirt

McDouilü k Comü.
Neue Teppiche,

soeben mit dem deutschen
Dampfer empfangen.

Nr.SV West^Baltimorestr.,
der Hanover-Straße gerade gegenüber.

(Mai.W.IZM-c?)

Bctten-Riederlagt
Arey, Walpert L 5 Comp.

Nord-Gaystra^ße,

Äautzi Eure Makeln direkt vom
Mbrikani.cn

nud z'sort 2Z Nrczent!

(«P.K.IS.?)

D Möbelu, Laden-Einrich-
Wtunge«, Ladentiscke, Coun-

terS v. s. w.
Ich hub« einen großen Borraih

eigener Fabrik vorräthig zu schr billiginPreiico, aus
welche ich desonoere Auimirtsainteil
Bersertigung von Resiauratione- und Ladentiliyen,

Zreeeriek Deel«,
Nr. ZB. Nord - Howard-, Sa» der

(Fetr7.l2Mte?) Prarioaltra^e-
Wogen u. s. w.

Ich habe soriwävrrnd ein großes Assortiment von
Kutschen, mein eigenes »adritat, »och den neuesten

Exprcj^wagen,
Trucks v. s. W,

'

alle Arten
von ffuhrwcrken d'ni «ialeriai, zu den
dilligiten Prciien ausjuiier,g«n, und bitte ich um
die Sundicliait von

Bäckern und Brauern
ranz besonders.

Joseph Renshaw,
rMai?.?2M^?? 'Nr ?« n. Aord-ljaloertltr.

für
L--, i Zagd -

?!r,l?Nr. 7.
VRXXSL -Pulver,

i->j.Psun».
4vvoSo«s-jjulver,

Se» Kr ! bis 4, in Metall-Kößchen »os öx
Psund.

itt?l.L - Pulver.
Erii'y . S" SS- G. und MF, s , In «,t»ll.

gaßchea von t>k, U Piuud.
? Tf Wilt Turet, «gen«,
Rr. 155 Wcft > Pratttlrase.

,. l>tage
''

Tages - Ileuigkriten.

Auf der neuen polytechnischen Schule in
No kai, Japan, sind nicht weniger, als
öilMilStudenten Das
ist lchon mehr Treihhaus-Bildung.

Capt. Brown vom 0. Cav.-Reglmcnte hat
wieder einen erfolgreichen Streifzng ge-
gen die Apachen in Arizona unternommen;
45 Jadiauer wurden getödtet.

In Providence, R.-J., bat der siaf-
sirer der ?Comwercial-Nationul-Bank," S.
P. Wardwell, eingestanden, daß er 55000 un-
terschlagen habe.

Der Goldvorrath des Ber Staaten-
Schatzamtes beträgt zur Zeit nur 42 Mill.
Dollars. Und dabei faseln viele Leute über
die nahe Aufnahme der Speziezahlung.

Das Bankeroitverfahren gegen Jay
COO ke CO. in Philadelphia ist bis zum
2K. d. M. verschoben worden.

Borgestern fank im Michiganfee der
Schooner ?Challenge"; ein Matrose ertrank.

Vorgestern war in Memphis seitdem
2. September der erste Tag, an dem kein To-
desfall infolge von gelbem Fieber vorkam.

Der ?Alderman" Cicalla in M em>
ph is wurde vorgestern wegen feinen Be-
llügereien aus dem Stadtrathe ausgestoßen.

Der Ächib. S.S. Mallo ryiü vorgestern
in Pensacola, Fla., gestorben.

Borgeslern Abend verbrannte bei
St. L 0 uls derDamPfer ?N e w>B ost 0 n,"
welcher von jener Siadt zum Samtälsdienfle
verwendet wurde.

Die Gejetzgebung von Arkan-
f a s zählt 15 Republikaner und II Demokra-
ten im Senate und 27 Republikaner und 55
Demokraten im Hause.

lohnQuincyÄdams, iuu., welcher
die politischen Traditionen seiner Familie
aufrecht hält, ist von der Town Quineq zum
Mitglied dcs Repräsentantenhauses in Mas-
sachusetts elnannt woiden. Herr Adams ist
für nationale und Siaatsämier ein Candi-
da! gcwefen und ist überall als ein langer
Mann von ungewöhnlicher, Fähigkeiten aner-
kannt morden. Da er sich dcr demolcalischen
Partei zugewandt hatte, so kornle von einem
politischen Zrfolge nicht die Rede sein; nichts-
destoweniger bezweifelte Niemand seine Ge-

Ziehungen zur demokralüchen Partei lockerten
sich und er mag jetzt wohl als luoepeiidenl
angesehen weiden.

Auch in Blien 0 s - At>r e s ist eine alt-
karholiicheGemeinde in der Bildung begriffen,
sie wird für's Erste ihren Goltesdienit inder

Kirche abhalien. Ihr
Prediger ist der katholische Pfarrer Dr.Emilio
Castro-Boedo.

In Richm 0 nd, Birg., stürzte vorgestern
Frau Hardgiove, die hochbetagle Wiittive dcs
Tabackssabrikauien vor dem Äa-
min nieder, ihre Kleider fingen Feucr, und sie
erhielt tödtliche Blandwunden.

Von Zeit zu Zeit hört man von dem Ka-
plan desSenatö und Hofprediger des
Präsidenten, Reverend Newman.
Der Mann wollte gern eine Reise machen u.
sich die Welt beieheu, ohne daß es ihm Etwas
kostete. Nichts war daher natürlicher, als
daß ihn seil! Freund Granl als Inspektor der
Consulaie nach China und Japan ernannte.
Er bereis't jetzt jene Länder nut seiner Frau
auf Landeskonen, das heißt, er bezieht S3OW
Gehalt und Reisekosten. Es ist dies ein lehr
hübscher Poüen. Ob er die nöthigen Eigen-
ichaslen basür besitzl oder nicht, daraufkommt
es nicht an. Er wollte reisen, darum ließ ihn
sein Freund Graut reisen.

Die Verurtheiliing dcr Eheleute
Burgeß in New-Orleans. Am 6.
Nov. wurden Chas. und Mary Burgeß zu
lebenslänglicher ZuchlhauSstrafe veruuheilt,
nachdem, wie wir ichon früher mitgetheilt ha-
den, dieselben von der Jury eines unnennba-
ren Verbrechens, das sie an einem jungen
Mädchen verübt, für schuldig befunden word'N

waren. Dcr Richler Abell hielt eine cntfpre-
chende Anrede an das Verbrecherpaar, in wel-
cher er namentlich decentmenschten Wcib?pcr-

son die Abjcheulichkcit ihrer Mitschuld ausein-
andersetzte. Burgeß schien das Urtheil sehr
kaltblütig auszunehmen, während sein Weib
vor Schrecken zitterte und den Richter einmal
mit den Worten unterbrach: "l'ur rwt

Die Vernriheilten wurden uach Ba-
ton-Ronge gebracht, wo sie Zeit haben, ihr
entsetzliches Verbrechen zu büßen.

Am 3. Sept. d.J. veischwano plötzlich das
3-jährige 'Söhnchen des Thom. Polnear in
Dover, N.-J. soeben hat man die ver-
nähe verwes'ten Ueberreste, theilweise von krä-
hen aufgefressen, in einem Steinbruche gefun-
den. Ohne Zweifel war der Änabe hiuabge-
stürzt und um's Leben gekommen.

Eine nette Sorte von Gon Ver-

ne u r e n halte in den letztenJahreiiNedraska.
Der frühere Gouverneur Butler entging mit

Ach und Krach einer Berurlheilung wegen
Diebstahls, lind unter derselben Anklage steht
nunmehr der Mann, dcr sein unmittelbarer
Nachsolger war, der jetzige Exgouv. James.
Die Anklage gegen ihn sagt, daß er als Gou-
verneur «MW aus dcr Staatskasse stahl und
den Ertrag des Verkauss der Steine von der
alten Jrrenheilaustalt unterschlug.

InNew - Nork schwebt zur Zeit der Pro-
zeß des G. B. Lamar gegeu den früheren Ge-
Külfs-Kriegssekrelär Dana. Lamar verlangt
S1t)0M(» Schadenersatz sür rechtswidrigeEin-
sperrnng. Der Kläger erschien auf dem Zeu-
genstand urd erzählte die Geschichte seinerVer-
haflung und Einkerkerung. Nach seiner Frei-
laisnng habe er um einen Paß nach Auguita,
Ga., nachgesucht, um den Milttär-Gouver-
neur des Staates zu sprechen, allein vergeb-
lich. Später erbat ec sich die Erlaubniß, seine
Besitzungen am James-River, die durch den
Krieg vernichtet sein sollten, zu besuchen, allein
vergeblich. Er versuchte, den Äriegssekretär

zu sprechen, wurde aber nicht vorgelassen. Als
er endlich cinenPaß nack Savannah cr'angte,
sand er, daß seine Besitzungen im Wenhevon
SWV.VVO consiscirt oder von der Bundes Ar-
mee zerstört worden sein. Hr. Dana sagte
aus, Sekretär Siantou habe guten Ginno
gehabt, zu glauben, daß Lamar bei dcr Et-
mordung Lincoln's betheiligt gewesen sei und
habe ihn (Dana) beauftragt, den HafiSbefedl
gegen Lamar PräsrdentLohitton
haue das Schriftstück unterzeichnet. Distrikts-
Änwalt Büß versuchte, Beweise sür Lamar's
?Illoyalität" vorzubringen; dcr Angeklagte
habe auf hovcrcn Vefchl gehandelt, und es lä-
gen zohlieiche Pröcedenzsälle vor, weiche de-
weifen, daß Beamte für Handlungen, welche
sie während des Krieges aus Befehl ihrer Vor-
gesetzten ausgeführt hatten, nicht auf dem Ci-
vuwege v-rfolgl werden könnten. Der Ge-
richtShof erklärie einen solchen Beweis jedoch
für unzulässig.

Die italienische Barke ?P r o b e," von Gir-
genti nach Philadelphia bestimmt, liegt bei
Rehoboth im Delaware aus dem Strande; sie
strandete aus dcnHhincoleague-Ulitiefen, winde

jedoch wieder flott und mußte aus den Strand
lausen, weil sie lxck geworden war.

Der Dampfer ?iien ni«,iL a nia" ging
gestern von Philadelphia nach Livervovl ab.

In Indianapolis wurde gestern ein

inlereffantsr Prozeg entschieden. Bekannttich
übernehmen bei Freikar-
ten keine Verantwortlichkeit sür Beschädigun-
gen, welche der Empfänger erhält; wenigstens
yxrwahren sie sich ausdrücklich auf Kiefen Kar-
len vor Ucbenialjme jedes Risikos. Ein Hr.
Heim. Horst Halle eine Freikarie der ?India
napolls- Sl. Louisfer Bahn" acceptirt und
war auf verletzt wotden; er klagte
um Entschädigung, und das Gericht sprach

ihm »WO zu.
Zu Jack i o «-T§ u r. ty ,

Ohio, wurde
ein deutscher Farmer, Namens Strauß, von
einem Menschen, den er hei'm Stehlen feiner
Kartoffeln erwischte, ecmsrde:.

In New - Aork dielten die Journalisten,
deutsche sowoul, wie englische, im ?Äiior-
Hou>e" eine Versammlung nnd befchloffen,
Nrn. Anton Eictizoff zu feiner Erwähtung als

New-'.!)ort zu gratuliren. Hat's
perdient.

Das Gerücht, daß in New-Orleans
unter Leitung des Gen. Longstrect eine Fli-
bustier - Cxpedittvll nach 6uba ausgerüilet
werde, wird von der ?Deuttchen Zeiluug" in
New-Otlean« fo abaeferttgi: ?Hier denkt kein
Mensch, am Allerwenigsten aber Gcu. Long-
strect, an Huba und seine Eroberung."

In New-Zork hat der Hcriiralkörper
der befchlossea, bei Stückar-
beit in einzelnen Theilen eme Reduktion ein-
ireteu zu lassen. Im klebrigen wurde die
Angabe, daß eine allgem-iiie Lohnherab-
fetzung von 5 Prozent ciagegangen fei, als
grundlos bezeichnet.

Die Ham 5 l kef! El -E xP losio n in
Hartem, N.-U., wird dadurch erklärt, daß
bei der Fortschaffung des Äesjels Wasser auf
die heißen Platten gespritzt wurde. Ein 1000
Pfand wiegendes Stück dcs Kessels flog durch
dg» Dach dcS ca. 550 Fuß entfernt liegenden
5-.stSckigen Hauses Nr.LsS«, b. Avenue, zer-
trümmerte einer «t>>be und fiel auf
ein Bett, wo mau es gestern fiü^

In Memphis starben geöcrn zwei Per-scnen am gelben Fieber, neue Erkrankungen
wurden nicht berichtet.

Orville Winne wurde vorgestern wegen ei-
nes in Town Penfield, N.-J., an
einer Frau Fox verübten Verbrechens auf die
Dauer von siebzehn Jahren «vd sechs Mo-
naten dem Siaaisziichtbauic überrviefcn.
Winne war vor einigen Mona'en nebst e'nem
Spießgefellen in das Haus der Frau gedrun-
gen, die sie zuerst auf die schändlichste Weise
mißhandelten und so'dann an den vorher ge-
kesselten Beinen an die Wand hingen. Glück-
licher Weife brachte der Zuiall bald nach Vcr-
übung dcr Schandthat Nachbarn hcibei,
welche die Unglückliche aus ihrer gefährlichen
Lage befreiten. Winne's Genosteu isi es bis-
her' gelungen, sich dem Arme der Justiz zu
entziehen.

Eineschreckliche Unthat wurde die-
fer Tage in Halifax von einer zwanzigiähri-
gen Fabrikarbeiterin. Namens AunieLastello.
verübt. Wählend eines Streites mit ihrem
86 lährigen Vater über häusliche Angelegen-
heiten schlug sie denselben nieder, und ihn bei
der Zunge crsaffend, zog ste dreielbe so heftig,
daß sie aus einer Seite mit decWnrzel heraus-
gerissen wurde. Der alle Mann crlag zwei
Tage später dieser fürchterlichen Verletzung.
D>e unmenschliche Tochicr wurde verhaftet.

In Newark. N.-J., veifchwand Emii
Bafel, ein 22 alter Dciitfchcr, ans sei-
nein Koilhause i» Plancüraße, indem er ein
Blatt Papier zurückließ, auf welchem cr seine
Absicht kund gab, sich todt zu schießen, um
nicht wegenMangels anArbeit zu verhungern,

der junge Mann Ernst mcinlc, bleibt ab-
zuwarten.

Die ?DuqueSue-Bank" in Pitlsburg,
welche kürzlich fuspendirle, hat 5236.782
Aktiva u. 5153.013 Passiva. Die Beamten
beabsichtigen, die Schuld in 5 Ralen za je 20
Prozent ,u tilgen.

In Philadelphia sand gestern Abend
cine Versammlung von Freunden Cubr'S
»alt, in welcher sich zwei hochgeachtete Of-
fiziere erboten, sofort 10,000 Man» anzu-
werben. Eine bedeutende Summe wurde ge-1
zeichnet, Manche geben ihreUhrcn und Pretio-
'en, ein Cubaner schenkte losort feine Kiiifchc
nebst Gespann.

In Louisville, Ky., wurde gestern
wieder ein Agnil dcr berüchtigten Fal'chmüa-
zecbande oerqafiet, weil er falsche K2O-Noien
in Umlauf gesetzt batte.

In Pittsb urg wurden geilern die Post-
diede Dndler> und Wales überführt.

Dcr Siaatsschatzmetsttr von Ätord - Ca-
rolina halte 5241,978.07 von einem Fond,
welcher colleliirt worden war, »in die Jntere>-
ien aus die Spezial-Ta?-Bonds zu bezahlen,
flir den Staat verausgabt; er wurde deßhalb
geilern von vier verjchiedepen Seilen veekiugt.
Die Klagen werden wahrfcheinlich einen Ver-
gleich der Inhaber von Siaats-Bonds mir
dem Staate zur Folge haben.

TeZezlraphische Depeschen

Europäische Kabelberichk.
London, 13. Nov. Ein Gerücht fagt,

dag Wm. G. Harccurt, gezenwäriig Parla-
mentsmitglied von Oxford, zum Generaljoli-
citor ernannt worden ist.

London, 13. Nov.. 5 Uhr Morgens.
Baron Lijneden starb gestern rm Alter von 73

Jahren.
In kilkcnny kam es wieder zu einem bedeu-

tenden Krawall.
Hrankreicli.

Paris, 13. Nov. In einer Ccmfercnz
mir Mc Radon hat sich das betreffende C?mtte
der Nationalversammlung über eineVerlän-
gerung der Amlsdaner anf 5 Jahre gecinig'.

London, 13. Ä^ov.?El»e Dcpcicheo»s
Vcrjailles uieldct. daß Oberst Stoffel in Ver-
sailles durch ein Civilgericht wegen ungebühr-
licher Sprache gegen das Kriegsgericht lnTri-
anon prozessirt werden wird.

Parte, den 13. Rov. Oberst Stosse!
wurde heute wegen respektwiöriger Sprache
vor dem Kriegsgerichte in Triano» zu drei
Monaten Haft und den Gcrichlskosten ver-
Nllhcilt.

Madrid, 13. Nov. DieJnfurqcnlcn-
Forls in Carlagcna cröffuclcn cm heftiges
Feuer auf die Belagerung.

Q u ee n s l o « n, 13. Der Dpfr.
?Alllirlan" kam von Baltimore an.

Moville, 13. Nov. Der Dampfer
?Elysia" traf von New-?)ork ein.

S o u t b a m p to ri, 13. Nov.?DerDvsr.
?Hermann" ist von Ncw-lork angekommen.

London, 13. Novbr., 3 Uhr Nachm.
Das Bullio» ln der ?Bank von England" hat
während der verflossenen Woche um L41.000
abgenommen. Der Betrag, welcher yeute in
die ?Bank von England" ging, belief sich auf'
V 2 Pfd. St. Elle 354.

Paris, 13. Nov. Renten fchlvfsen zu
57 Frcs. 35 Ctms.

London, 13. Nov., 45 Uhr Nachm.
Conjols '.»LS für Geld und V2H-92H kür Brief.
Per. St. Obligationen, alte '6ser S2j; '67er
!>6i; neue Fünfer SOH. Ene 36H.

Liver p 0 0 l, 13. Nov., 2 Uhr Nachm.?
Von den Heuligen Baumwollen-Verkäufen
waren 7400 Ballen aus Amerika.

4 Uqc. Verkänie von Oberländer
ordinäre), im Äkoveniber verschifft, zu do.
im November und Dezember zu Bj^. Brod-
slesfe ruhig.

5 Uor. Verkäufe von Oberländer, im
Dez.uud Januar zu verfch.jfc» zn 8 5)16.

London, 13. Nov. Zucker?B- «!>>-?!)>
am Orts. Talg 41-.

Inland - Tchljchr«.
AuSführUckere Berichte über die

«kaistrunq des itampfkr? >,N»r-
qiNlliS. ckZie Verfolgung Vcs
Dauipfers durch das spaniiaze

i,»Tornado. '

Die Älsnelsunfl erfolgt nuhe Ja-
maika »n brltiscden bewässern.

Die Ankunft der Gefangenen
in Santiago de Euba. Unter-
druckung einer Devesche an den
S!er. Staaten -Gonsul »n «lug

ston.? Der SZlutdUi.st -Vurriel s
u. s. w.

New-A)ork, 13. Nov. Ein Brief
aus Havanna, dalrrt vom 8. Mts., giebt
über die Saisirunq de« ?BlrguiluS" sollende
Elnzelnhcil<>n: ?Der ?Birzimud" ging-kuiz
nach der Abfahrt de« französischen Dampfers
am 24. Okiober von Jamaika ab. Es war
die Absicht der Fühler der Expedition, direkt
nach den Ufern Cuba's zu fahren, aber eine
lcichte Bcfchädigunq der Maschinerie vcran-
laL'e si". ineinenHafcn von Hayti einzulaufen.
Bon hier berührte der ?Virqinus" Pori-au
Piince und einen anderen Hasen Hayü's. brs
am 3t). beschlossen wurde, nach Euba u> sah.
reu und eine Landung zu verluden. An dem-

selben Tage benachrichtigte der »panische Con-
siU inKingston telegraphisch den Gouverneur
von Sanlisgo de Cuva, daß der Dampfer

sich in der Nachbarschaft der Mo-
rant-Bai, Jamaika, befinde.

Zufälliger Weiie kam am Morgen desselben
das spanische «riegsfahtzeng ?Torna,

do" in Sanliago de Euba an u. svsorr iheilte
Gouverneur Burricll dem Befehlshaber To-
stilla den InHall der von Knigston erhaltenen
Depesche mi». Vier Stunden später verließ
das Knegsfahr;eug santiago de Euba. Am
folgenden Tage, den 3l?, als der ?Tornado"
unter vollen Segeln war, aber wegen emer
nothwendigen Reparatur der Maschinerie nur
wenig ben»izle, kam der ?Virg>mus"
in Sicht. Lahncheinlich hielt oer ?Äirgi-
nins" den ?Tornado" ijtt segelichin, da

der Letztere zeineu Eours nicht üiiiterte. Aus
dem ?Toriiads" beichteiinigie man iniwischen
die Reparaturen und um 2 Uvr zeigte der
Ehes lageincur au, daß man damit serug fei.
Sofort wurde die ganze Dampfkraft in Än.

Wendung gebracht und der ?Tornado" fuhr
>ii!l einer Schnelligkeit von l 4 Knvlen pro
Stunde aus d-u ?Birginius" los, langiam
ihm näher kommend. Der ?Virguilub" halle
ijizwiichen seilien CourS eingehalten, aber die
feindselige Absicht de? ?Tornado" ecralhend,
sich gegeu Jamaika gewendet. Da die Kohlen
aus dcm?Bllginlus" ausgingen,ss -nußte man
sich alsHeizmaterial de« <Ntr,nöls, Fetlee, und
sogar des an Bord befindlichen Proviantes,
und selbst Schinken, bedienen, um von der
Stelle zu kommen. Jnzwischea war es Nacht
geworden nnd lue so ziemlich
in derselben Position, wenngleich der ?Tor-
nado" langsam seiner Beute näher kam. Der
helle Mondschein ließ den seine
? Mast?n und den. aus dem Schornsteifte a«!'-
steigenden Rauch mchl alcher Aicht kommen.
Um die Flucht zu erleichtern, wars der ?Äicgi-
niuS" die an Bord befinolichen Äavouen,
viele Kisten mit Waffen nnd andren Kriegs,
dedai' in'« Man erfuhr nackb?r, daß
die über Bor'b geworfenell Gegenslände aus

Remiuzlon-Bitchj-U, 1 MilraiUeuse, 7
Pferden und einer QuanliiätPuloer und klei-
nen Waffen bestand. Sobald der ?Tornado"
dem ?Vlrginius" aus Schußweite nahe ge-

kommen war, s?uerte der Erstere eine Kanone
ab, woraus schnell 30 Kugeln und Granaten
folgten. Das veranlaßte den ?Birginius,"
beizulegen und zwei Booie mit Bewaffneten
nahmen kurz darauf Besitz von dem Fahrzeuge
und machten alle am Bord befindlichen Perio-
nen zu Gefangenen. Zur Zeit halte der Ca-
pitän ces ?Virqinius" die amerikanifcheFlaggi
aufgehißt, welche indeß fofort von einem >pa-
nischen Offiziere herurittrgelasfen und anstatt
Dassen die lpanische Flagge aufgezogen, ob-
gleich man ihm zuvor die Papiere des ?Bir-
qinius," worin der'elve als nach Colon be-
stimirit, aufgcfühlt war, überreicht batte. Der
?Virginias" befand sich während der ganzen
Zeit üi britifchen Gewässern, und wie ia> po-
litiv versickert wurde, innerhalb einer See-
meile von Jamaika. Uebcr diefen Punkt wi-
dersprechen sich olle Anzaben. Eine fagr, daß
das Fahi,zeug 20 Meilen von der Külte Ja-
maika's war, die amtliche giebt nur 12 Mei-
len an. Dcr ?Diaro" spricht von 2.">, die
Journale von Santiago de Cuba von 6 und
20 Meilen. Der Befehlshaber des ?Tor-
nado" crklätie ölfenllich in Santiago
daß citic Stunde später dcr ?Virginias" sich
durch Einsaiirt lii elncu Ha'cn Jamaika's
hätte rette» können. Nach der Saisirung dcs
?Pilgtllius" wurden die nächsten zwei Stun-
den benutzt, um einige dcr Gefangenen an
Bald dcs ?Tornado" zu bringen und eine
Pr!jen-Ma»»ichafi an Bord dcS ?Birginius"
zu ienden. Die ganze Zabl dcr auf dcm ?Bir-
ginius" sich bkfi'.,dllchen Perfonen betrug IKS,
wovon 00 Cingebolene Cuba's, der Rest
Fremoe gewesen lein sollen. Bon den 165

geholten e>"> der Bemannung des Dampfe e
an. Um Mitternacht (in dcr Nacht vom LI.
Oktober aui den l. Ncvember) stencrtcn beide
Fahrzeug: nach Sanriago de (Suva, wo sie am
folgetidcti 'Nachmittage uin Uyr eintrafen,
nachdem zuvor noch der fpanilH: Dampfer
?Cauiabro" zu ihnen gestoßen war. Die
Thatsache, daß es 17 Stunden bedurfte, um
per Lampfer Santiago de üuva zu erreichen,

,nr lv?iserni.no ie^

Fangenen ihm überantwortet werden sollten,
-sen Capilän nnd d:e Mannschaft ausgenom-
men, die man dem General - Commandanlen
ber Atarine >n Havanna zuschicken könne.
(Eine neueie, bcrciis gestern mitgelyeille De-
pesche meldet bekanntlich, daß auch Capt. Fry,
dec Befeylsbaber des ?VilgiuiuS," vebst 35
andeien Personen der Mannschaft erschonen
worden sind.) Illiielhalb 24 Stunden follten
alle in feinen Händen befindlichen Gefangenen
prozessirt und hingerichiel sein, um jede Ver-
wickelung mit dem Auslande, d. h. fremdeJn-
lervcntisn.zu vera.eiden.Er hielt ebenfalls eine

telegraphnche Depesche des Ver. Staaleu-Con-
slus iu Santiago de Cuba an den Ver. St.-

inKingston zurück, worrnErsterer dem
Letztereu Ztachncht von der Sainrung des
?V-rginiuö" gab und sich uach der Nationali-
tät »es Letztein erlurrdigte.

Die Kunde von Santiago de Cuba wurde
von den Spaniern in Havanna mit aroßen
Freiidenäußerungen begrüßl. Geilern Abend
erhielt der General-Capitä» eine Depesche von
Burriel, worin rbm tiefer das Schicksal dcr
vier haiipisächilchslen Gefangenen mittheilte."

Ein Brief von Santiago i>e Cuba, vom 3.
Nov. datict, giebt folgenden Bericht über die
Landung der Gefangenen des ?Vir>ir»us:"
?Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr wurden alle

Mitglieder der ?Virginius"-Expevtt>on an's
llfer gebracht. Scefoldaten, veglettet von
Freiwillige», bewachten die Gesäuge»?». Die
Gefangenen maischn len je 4 in einer Neide,
die Hände waren Allen gebunden. Fast Alle
zogen in Hemdsärmeln einher und laben im
Aligemeinen schmutzig aus. Aber fast Alle
hielten den Kopf in die Höhe, und ihre Gesich-
ter trugen einen iorglofen Anödruck. Manche
lächelieu, Keiner fchien über leine Lage beion-
ders bewegt zu fein. Bambeia wurde uuge.
fähr 4 Stunde später allein gelandet. Ihm
waren ebenfalls die Arme gebunden, und er
war von 4 Seesoloalen, einem Corpvral und
einem Lieutenant begleitet. Er ging festen
Schrittes durch die Siraßen nachdem Gefäng-
nisse. Die Werste und ihre NachbarschaN
waren mir einer neugierigen Menschenmenge
angefüllt und besonders eine große Schaar
Reger darunter bemerkbar, welche Flaggen
webten und mehrere Trommler bei sich hat-
ten.

Wie am vorherzebendeu Abende sand auch
am Abends der Landung der Gefangenen eine
Illumination der Klaza statt, und zwei Musik-
chöre spielten bis it llhr Abends. Der ''Vir-
e-ult» und dcr Club c»rlos"
bereiteten in ihren Räumen den Lisiiieien des

?Tarnado" einen seitlichen Empfang. In
dem Einladungsschreiben heißt es, daß der
Empsang zu Eqren der brillanten Saisirung
des Insnrgciilcn-Dampfzrs ?Ättginius" nnd
des Heldenmulheö des iLapitäuS der Korvette
stattnndc. Auf der Pla;a war Alles Mnstk,
Licht und Leben, nnd Alles wäre wohl sehr
schön gewesen, wenn nicht der Gedanke damit
v rknüpst, daß nahebei IL3 menschliche Wesen
von dem Schatten deö Todes umgeben
waren. In den Clnbs wurden enthusiastische
Reden gehalten uns Wein im llebe'sluß um-
hergercickt.

Der Kapitän, die Ingenieure und Mann-
schaft des werden aus dem ?Tor-
nado" festgehalten und durch die Seebehördcn
prozessirt werden. Vielseitige Bemerkungen
werden inzwischen qehört, über die
Einmt'chung der Ber. Staaten ausgesprochen.
Bor Allem aber spricht sich der Wunsch aus,
sobald als möglich und unbehelligt einige
Erschießungen vorzunehmen, ehe Onkel Sam
eine Gelegenaeil hat, einzuschreiten, wenn er
dazu Lu» haben sollte.

Wie verlautet, hielt Bambeta gleich nah
seiner Gefangennahme ei.>e Rede an den Be-
senlshaber des ?Tornado." Er beglück-
wünschte ihn zu dem Fange, den er gemacht
babe, bemerkte aber, daß er bis dahin dessen
Beveutuno nicht vervehe: es fei ihm nicht be-
kannt, welche Elemente sich am Bord befan-
den, noch ketine er S>e Folgen, die durch ihre
Verbreitung auf der Insel hätten entstehen
können. Möglicher Weiie werde die Saisi-
rung des ?Vlrginius" das Ende des Aufstau-
des herbeiführen, da es der letzte Bersuch der
Junta von Ncw-Zork !e>. welche zu diesem
Zwecke K2t)VM>) ausgegeben habe. Er habe
sich in der Schnelligkeit des Fahrzeuges ge-
täuscht, da er nicht geglaubt, daß irgend ein
ZtrieMahrzeag sich mit einem Damps-r, der
eine Schnelligkeit IK Knoten pro Stunde
habe, hätte messen können. (Es muß bezwei-
selt werden, daß irgend derartige Bemerkun-
gen gewucht worden sind, die auch nr;r im
Entferntesten Aehnlichkeit mit dem Borbefag-
te» haben. Dieselben sind wahrscheinlich nur
zur Effektmachern bestimmt.)
Tie Regierung vrcicstirt und läßt sich von den Spa-

il.rriiihrer zreundjchasl vetMern.
Washington, tS.Novbr. Die gestri-

ge Nachricht war so überraschend und erschüt-
ternd, nicht nur wegen der'verübten Grau-
iamkeiten, sondern anch infolge dcr Thatsache,
daß die Behörden ans Cuba von deißegierung
des Mutterlandes beordert waren, jedes wei-
tere Verfahren einzustellen, daß man Anfangs
in offiziellen Kreisen tue Wahrheit der Berichte
stark auiipeisette. Jeder Zweisel ist jedoch
heute beseitigt. Während ma» der Regierung
m Madrid das Zeugniß ausstellt, im guten
Glauben gehandelt za haben, wird allenthal-

ben oie entschiedene Mißbilligung des über-
eilten, rachsüchligen Venahrens laut.

Der SiaalSttkrelär telegraphirie gestern so-
fort nach Empfang der Depesche von der Hin-
ltchluug an den General Conful Hal' in Ha-vanna, den t!r Saultägo zu in-
struiren, die Sache zu uniersuchen und gegen
da« Prozegveifahren Angesichts der Ord-r von

zu firsteinreu. Hr. Hall erwiderte,
daß der Vice Consul b.ereils in den stärksten
Äusdrülscil gegen das Verfahren pcolestllt
habe, daß aber icin Veifaqren durch «panische
Beamte gesl'fsenUtch elschwert worden sei. Alle
Communieailonsmittel leien iqm verschlossen.

Die Telcgrapheulir!it zwischen Havanna
und Santiago de Hnba sei »attrhrochen »»>>

er habe in?2U-- nach Kingston telegra-
phiren mu?eil, um Rachrichleu über di? Weg-
"ahme deH ?Virgiuiu»" zu erfahreu. Es seiihm Nichts übrig geblieben, als der langsame
Weg der Post.

lsofort nach dem Eintreffen der Depesche
de? Geireial-Cousuls instriilr:e der Staats.
Sekretär den Gesandten Gen.
Sittles, beider jpanijchenßegierung energijch
gegen das Verfahren in Santiago zu piore-
Itlren uuo dasselbe als ein Verbrechen an der
Humanität und als ein Insult für Amerika
zu charalteriftren.

Gen. Sickles hat erwidert, daß er eine Un-
terredung mit dem Minister des Auswärtigen
hatte und nach seinen Instrukliouen handelte,
serner daß die spanische Regierung, sich der
Berantwortllchkeit vollkommen bewußt, ver-
sprachen habe, in einer Weise zu handeln,
welche zeige, daß sie die Gorgänge inSantiago
mißbillige, gleichzeitig habe sie ihre Freund-
schaft für die amerikanische Regierung versi-
chert.

Der spanische Gesandte hatte hcute eine
lange Eonserenz mit dem StaalSfekretär, spä-
ter war der englische Gesandte längere Zeit
mit Hrn. Fisd zummmen. Fak alle Gesand-
ten besuchten ihn im Laufe des Tages.

Man ist noch nicht recht klar darüber, wo
dcr Dpfr. ?Birginins" gekapert wurde. Die
erste Depesche an sekr. Fish meldet, daß der
?Tornado" seine Beute sechs Meilen von der
Küile von Jamaika erreichte, während gleich-
zeitig eine Depefche an die vnlische Geiandt-
schast berichtet, daß der ?Birginius" in briti-
schen Gewässern genommen wurde.

Der Präsident ist durch die Eonstitnlion
beschränkt, Spanien sofort den jirieg zu er-
klären, Alles, was iur Zeit geschehen kann,
muß aus diplomaiiichem Wege geschehen.

Die offiziellen Papiere werden dem Con-
greffe vorgelegt werden, und dieler Körper hat
das entscheidende Wort in dcr Angelegenheit
zu sprechen.

Dießegierung trifftmittlerweile alle nöthi-
gen Borbereitungen, damit sie, im Falle es
zum Kriege kommen sollte, für alle Fälle ge-
rüstet ist. Die Panzerfregatte ?Kansas" wird
sofort nach Santiago abgeben; andere Krieg«.
Ichlfse werden in Bereitschaft gesetzt.

Der Kriegsminisi.r läßt die Befestigungen
an der Golfküste in Sland setzen.

Man glaubt, daß der Congreß aus Empfeh-
lung des Präsidenten prompt handeln wird.

AnS Washington.
Washington, 13. Nov. Der Com-

missär dcr Indianer-Angelegenheiten erhielt
heule cine Depesche von dem Inspektor Kim«
bell, in welcher angezeigt wird, daß ec denSu-
pellliiendevteii McElrou vom Territorium
Washington abgesetzt habe. Diefes ist die erste
Suspension u>,ter dem Gesetze, welches die
Ernennung von Indianer-Inspektoren ver.
fügt.

Heute hatten die Delegationen der nörd.
lichen und südlichen Arrepahocs eine Unterre-
dung mit dem Sekretär des Innern; sie ver-
lange» Privat-Reservalioi'.cn in Nebraska.

Die Reveniie-Einnahmcil beliefen sich
heute aus 5255.475.06.

Schatzmeister Spinner erhielt hcute »75
von einem durch fein Gewissen qeplagten

alsVcitrag sür benGewifsens-
fond.

Frau R.E. Lee starb am Schlägst»ß;
ihr Tod trat in der Mittwochs-Nacht um 12

Uhr cin und sie verschied frieolich im Kreise
ihrer Kinder.

Senator Morton, ein Mitg'ied v?m
Senals-Comite für auswärtige
heilen, kam heute in aller Hast hieran.

Der Monitor ?Mahopac" soll am 20. d.
Mts. in See stechen.

Thad. A. Hopkins ist zum Eisenbahn-
Post-Clerk auf der Linie zwischen Ballimorc
uuo Grakton ernannt worden.

Gen. John Earon, der Commissär für
das Unterrichtswefen, hat sich allenthalben in
Enrova umgesehen; er hatte Konferenzen mit
den Kultusministern von Deutschland, Ita-
lien, Frankreich und England, besuchte Schu-
len und Bibliotheken und hat bedeutendes
Material gesammelt.

Dcr Manneminister veröffentlich! cine
ganze Reihe Orders sür Floltenosfittere.

James B. Knowles, ein Coircipondent
der Ehicago'er ?Trlvüuc," starb vorgestern
an der Schwindiucht.

Der Distrikte-Anwalt Fi'her, welchem
am 3. September von dem Schayamte die
Zeugenaussagen über die ?Wawaset" Kata-
flrovbe zugewiesen worden waren mit der
Weifung, alle schuldigen Personen in Än>
klage zu versetzen, hat endlich Bericht erstattet.
Nachdem Hr. Fisher das aus die Angelegen-
heil Bezug havende Geictz angeführt bat, be-
merk! er, daß er zu folgenden Schlüssen ge-
kommen fei: Es liegen keine genügende Be-
weise vor, um irgend eine Person von der Be-
mannung des Todiichlags, des Betrugs oder
des Mißverhaltens zu überführen. Hr. F'sher

'wird deshalb keine Crimiaalklagen ohn: ire
zii-lle Instruktion einleiten. Aus der That-
fache, daß das Certifikat de« Dampfers sür
das am 3. Män 1573 endende Jahr demsel-
ben erlaubte, 150 Passagiere aufzunehmen,
und daß sich die Aussagen über diefen Punkt
widersprechen, erhellt, daß irgend ein,lrrthum
begangen wurde. Hr. Fisher wird deshalb
auch keine Klage gegen die Compagnie ein-
bringen, es fei denn, daß cr speziell instruirt
werde. Der ganze Lärm bei der ?Wawaset"-
Untersnchung war deshalb vergeblich.

Der Kriegs-Nlnister hat die sofortige

bis 6. Wechsel flau »u 7. Gold stetig UI
Obligationen stetig; Sechier

'K2er 107. Ättien flau; Central 88j, Ene
43, Lake Sbore K7j, Illinois Central 8!>,
Plttsburg Northwestern 33t, Pres.
Rock Island 885.

UiiterschahamtS - Bilanz: <48,9ZZ,07S in
Gold, 57,350,3!>3 in Courant.

Vermisckte Depeschen a»S
Stew-Bork.

N e w ?) ork, 13. Nov. Die associilien
Banken halten heute 27 Mill. Dllis. in Lc-
gal-Tendecs, eine Zunahme von »BWMO ge-
gen gestern.

Golv öffnete zu Io7j und schloß zu 108.
Der Dampfer ?Ilalia" tras heute von

Glasgow, der do. ?Java" von Liverpool und
der do, ?Holsaüa" von Hamburg ein.

Die Bücher der Seiden - Importeure
Ausenordt K Co. sind unter der Beschuldi-
gung saifirt worden, dag die Firma ihre Im-
Pollutionen zum Betrage von KISOMO bis
5200.Y00 an Werth unterschätzt habe.

Bau den gestern per Dampfer ?Russia"
«erschifsten »485.856 waren »129,«Z1« inGvld-
barren, von San Fran-iSco nach England
bestimmt.

Nosenzweig, der berüchtigte Abvltionist,
wurde heute entlassen.

Die ?Ämenk. Gesellschaft jstr Gesund-
heitspflege" setzte heute ihre Sitzungen fort;
mehrere interessante Abhandlungen wurden
verlesen. Die nächste Jahresversammlung
wird am Z. Dienstag im November iu Phila-
delphia abgehalten.

Angekommen: Dampfer ?Minnesota"
von Liv.rvool.

Teil dem 6 Oktbr. wurden im Ganzen
im hiesigen Müuzamte abgeliesen.

Die Gencralmifsicn der linh. E. Kirche
hat »37.944 für d>e Miision in Ostindien ver
willigt; außerdem wurden noch »34,342 für
Salaire verwilliat, so das; die indische Hei-
denbelehriing ungesähr »79,476 jährlich ko-
stet.

Die spanische Fregatte ?Arapiles," wel>
che zetzt >m «örooklyner Kriegshasen gedockt ist,
kann nicht vor 1« Wochen fertig werden.

Eine Anzahl einflußreicher Amerikaner
hielt heute eine Versammlung im ?Astor-
House" mit Bezug aus die Angelegenheiten ausCuba. Es wurde beschlossen, demnächst eine
Massenversammlung zu berusen, welche ohne
Zweisel äußerst zahlreich besucht werden wird.

Das Organisqtjons-Comiievon ?Tam
heule Beschlüsse, in denen

dießunvesregierung ersucht wird, dieSchläch-'
terei auf Cuba sorgfältig zu untersuchen und
prompt Genugthuung zu verlangen.

Heule wurde von Richter Faucher ein
Befehl erlassen, den Prozeg des Redakteurs
der ?Tribüae" wegen Libells gegen Dichter
McCue von nach New-??ork zu vrr-
lezen.

Heute begann die Prüfung der Appli-
kanten für stellen im Cioildienste. Uugefähr
73 Apyltlantcn waren cidixl wordeu, von de-
nen etwa süafzig erichieaen, oarnnier sieben
Damen,

erhielien 500 Arbeiter Beschästi-
gung durch das Brookiyaer ?Board os Ciiy
Works."

Das Gericht ließ heute!"- gegen
Capt. Sam.-. 2'..,aq zu P-tchozuc. c -U-.
welcher ein Dienstmädchen veranlaßt haben
sollte, seine Frau zu vergiften, fallen,

Gegen die Contraktoren der Verbesse-
rungen der 4. Avenue und die Besitzer des
Dampfkessels, dessen Sxplodirung au; Dieus-
lag Nachmittag den Berluft von Menschen,
leben zur Folge hatte, wurden Verhaftsbe-
lehle erlassen.

?Zahlreiche Passagiere der deutschen Dam-
pfer haben sich, weil sie hier keine Bsschästt-
gung finden konnten, an die Osftziere der be-
treffenden Dampfer gewandt, um gegen irgend

flelche Dienstleistungen wieder nach Deui,ch.
Land befördert zu werden.

Für den Piviez Tweed wurden heute
Nachmittag die 12 Geschworenen gewonnen
und die Berblndtailqen von Hrn. Peckhaus
eröffne!; derselbe fuhr nilt feiner Cröffiiuilgs-
Anfprache an die Geschworenen fori, bis sich
dcr Gerichtshof veriaqte, iadem cr sicki auf
eine Detaillirung der von Tweed ausgeführ-
ten Belrüqeeeien weiter einließ. Er wird feine
Ansprache morgen forlsitz^n.

I.i der ?Cour: of Oti-a- and Terminer"
standen heule 4 Kaabea im Alter voa 10 bis
12 Jahren vor Gericht; dieselben waren anze-
klagt, einen Privauvänter ermordet zu haben.
Sie schienen von dcr Tragweite der Anklage,
welche aus Todtscdlaz lautete, keinen Begriff
zu haben, und ihr Anwalt piaidirte aus
?nicht schuldig," ta BewciS würde ge-
liefert werden, daß die Knaben nur nach ei-
ner Schübe qeiZ^

Näheres über vcn Anqriffauf
Nichter Ulidcrwi'od.

Richm 0 n 0, Ba., 12. Rov.?Es ist eine
bekannte Sacke, daß Richt'r John T. linder
wood, der im'Landes Distilkts-Gcrichie dahier
ailitilt, der veuiorlzene Oakts Atiicö, Samuel
Hooper und Jodnß. Allri< von
während des Krieges geiticiuschasillch das

Real-Eigenthum dcS Hcrru in

Al«xandna gekan'l baden, das dcriclde Rich-
ter Ünderwood durch Erlaffnng ckiics richter-
lichen Befehls, nach Maugadc dcs Eonfisla-
tiang.Gesekes zu verkaufen befohlen hatte.
Jene Spetalaiiten kai.ftcn dies Eigenthum
iiliiein wahres Als dcr tirieg
vorüber war, vclUagie dcr jetzt sicbe»zigiäh>
rige MeLeigh de.i Richter ll idcrwood, um
ihn zur Herausgabe des so psitsig an sich ge-
bracht,:» Eigensinns, das aui circa j7 >,ol>o
geivelihst ivirs, zwinge,!. Es
iu ivlederhollcninal.'ii Euischcidungen dcr
siaats.Gerichte zu Gamlen des McPcigh.
und zuletzt wurden iciie Elüfchcidungeil durch
das AppcllatioiiS-Sericht bestatizl. Dessen-
ungeacUtet aber roohml!,ldcr>vood iiocki immer
i»l Hause des Meßetgh, da cr die Sache an
das -iup'cme'Äcllchl der Ber. Staaten zu
bringen gcivnxt hat. Dou kann die Sache
oiele luhee lang liegen bleiben, ehe sie zur
EnlscheldUüg komi.it. Dem Vernehmen nach
hatte gestern McÄelgh erfahren, daß llndcr-
wood das Notuliar des McLeigh heimlicher
Weise aus dem Hanse des McLciah in Ale-
xandria entfernt und nach Washington brin-
gen läßt, wo Uadeuvood zu wohne» gedenkt,
ivenn ec aas dem Besitzthum
geiloßcn werden sollte, Geiern gescn 'Nach-
iniliaaS um 2 Uhc lchrilt Rlchter Uaderwood
vom Eisenbahn Dcpot die HtaiNliraße ent-
lang. Er wollte nach dem Zollhause gehcn,
um dort das BundcS-DistriklL Gericht zu er-

öffnen. In der einen Hand hatte der Richter
eincn kleinen Reisesack, der wahrscheinlich
einige Aktenstücke eulhielt, und in der andern
ein schweres spanisches Ruhr. Als sich der
Richter dcr Ecke dcr Renaten und Mainstr.
näherte, ging gerade McPeigh über die
ülkainstraße nach demselben Pnalte, und er

traf dort lediglich zufällig mit Richter llnber-
wood zusammen. Als cr auf einmal den
Riliter vor sich sah, da erfüllte dcr Anblick
Utidcrwooo's und die Erinnerung de» von
ihm crduldeicn Unrechts den Mc'Lei-ch mit

solchem Grimm, dav er dem Richier entgegen-
trat, ihn stille stehen hieß, und in aufzereglem
Tone zn ihm faglc:

?Ich habe Janen etwas in Bezug auf mein
Eigenthum zu sagen, mein Httr!"

Anf dieses fall ihm U iderwood erwiedert
haben:

?Ich will mich darüber mit Ihnen in kei-
nen Äort'vech'cl ciittass.it," und ec machte
eine Miene, au MeÄenh vorü'aer zu gehen.
McZeigh vnhinScrte ihn daran, indcm cr ae-
rase vor iha hi.,trat nnd indem cr den R>ch>er

e'gr.fi, sa ,'.e cr: ? sie haben
mir und meiner Familie mein Eig'vlhilm
seit siebeu lahrrn voienthalien. Sie haben
meine Kinder za Vettleru geaialit nnd >etzl.
mein Herr, stahlen Ste mi.' naij in:iii Mobt-
liar."

Es halte sich unterdessen eine Menschen-
menge angesammelt, aber Niemand umchte
sich rn den sirett. ll.iderivosd war vor
Angst und Aerger im Gesicht aschgrau gewor-
den und in letneil Schrecken ließ er seinen
Reisejack fallen, und er ergriff seinen Stott
mit beiden Häliven, den ihm NcVeigh zu ent

reißen fuchie. Beide zerrleu e>ne Zeit lang
an oem Stock, aber nur io jchwach, wie kleine
Kinder. Me lZeigh wicderhgtt.' feiue früheren
'Aeußerungen und fügte Hinz»: ?sie sind ein

aller Schufi und Tieb," und nun begann cr
das richterliche Gesicht Mit aü' der schivacheii
Kraft, die ihm noch geblieben war, zn bearbei
ten. Er gab ihm mehrere Ohrfeigen, die
aber dem ehrenwerthen Richler nicht mehr
Schmerz verursacht haben lounlen, als wenn
ihm ein kleines Dnd das 'Fäustchen in das
Gesicht geschlagen hatte Ei» Herr trat nun
dazwischen, und zerrte Hrn. McVeigh hin
weg. Der Letztere bemerkic: ?Es lhat mir
»nr leid, daß ich auf der Straße liehen blieb,
um emen solchen alten feigen Spitzbuben an-
zureden." Dec Ricyter aber hatte trotz feines
Schreckens fo viel Geistesgegenwart, feinen

Reiie.aek anfznheben, nach oem Zollhaufe zu
gehen und Gericht zu kalien, als wenn gar
Nichts vorgefallen wäre. Gestern.'lbend erließ
der Vundes-Eommifsäc Pleasantj einen Ve»
haflsbcfehl gegen weil cr einen
'öliudcsrichtcr aufgehalten und an der Aus
Übung seiner Amtspflicht gehindert habe. A>'
aber auch R'chicr llndcrwood eilt! "'Duldung
wegen dieser Sache crhiclt, das größte
Erstaunen au de» Tag.

SLctrnqcrisÄe Tkcatervirektorc:,.
R l ch m o nd, La., Iz!. Äkov. DicHH.

River« und Somerly iaincu am :!. d. M. mil
hier an und mietheten

das Opernhaus. Heute früh waren sie mit
dem eingenommenen Hcldc verschwunden, ihre
Schauspieler ohne Geld zurücklasfeud. Meh-

rere Bürger kamen denjelben zu Hülfe und
die Voistelliingen weiden focig">et!t werden.
Abermaliger Aufbruch des gelben

Kiebei S.
Sa 1 annah, IZ. Rov. ?gelbeFie-

bec ist abermals in Bainbridge, Ga., ausge-
brochen. Sechs neue Erkrankungen wurden
beute berichtet. Hr. Lewis, der Mayor der
Siadt, ist am gelben Fieber gestorben.

Eiseubahn-Ungulcr. Personen
schwcr verlrtzr.

Cincinliat >. 13 Nov. Ein Bassi
gieizug der?Memphis Louieville Sah»" welt-
lich fahrend, wurde gestern Morgen 20 Meilen
westlich von Memphi-5 von den Schienen ge-
fchleaoelt nnd einige dreiß?g Penonea entwe-
der schwer verbranul oder anderweitig beschä-
digt. Lokomotive, Tender, Baggage und ein
'Lasfagicrwagen wuroen zertrümmert. D>r
Unfall wurde dadurch veranlaßt, daß cin Bö-
fewichl cine c'serne Stange au> den Schiene»,
weg gelegt hatte.

Brände.
Boston, 1?. Nov. Die Kassuiiir-Fa-

brtk in Eavendiih, Maine, geeignet vsn F.
W. Whivple in Provlüence. R. 1., brinuie
Mittwoch Morgen ab. Verlust KiwMv,
Ai'ekuran;

B o!l ou, Nov. ?ln Lebanon, N.-
H., wurde deuie dt: Hieghulie und die Ma-
schinenbau-Ämtalt der ?Granit
Works" Feuer z-lstöit. Der Aerius! be-
tlägt S2v,ot)o.

Vec -ItZintei. nahtl
Quebec, Canaoa, t!i. Nov. Gestern

bis spät in die Nackt diveiu wushele dier ein
h.siiqer Schneesturm. Die Deae i» 2-s Fug
dick und die ausgczeichnel.

Djicra Ljou!>.

Hr. Sothem

?vorv Dundrcarv"

?Unser nmerikanischer Letter"

CentS und LU Osnee zum N-rtaiise
bei Mc iassrey s, «r. 2v5, Baltimorcftrake. nnb

im Oseenyause.?Thurofinung um 7. Auiang jjUhr.

e,

x..D
ie

Baltirnorer
Rwi.
t-

Mld
Spike

-

Z

Zcke

President-
und

ffawuilraße.Z

W>».
Gilmnr
von

Wm.,

«

, I'roxilcloi'.
Mr junge Zeule,

welche Eifalg im Leben wnaschen.
" Abend-UnterrichtS

dc«

S!r. n»nd 8, Vtord-sklilnllkilraße.
Die Mitglieder

Alund - sl!i!i!e
brillanten Vorlesungen

~F»eittt«»irer Tcmpcl,"
ohne Extra-Bergiilling zu beiuetlen.

W. H. Hcdlrr. Piiii.,
k und 6,'t!ord <jtarl-efti-,,

<ZuM7 '2Mi-.j.-.T." Mc

lederMtiitn,

schafitn siehi dit

John Hancock
Gegenseitige Lebens-Versicherung

schast in Boston,
Diese iSclellichas! wurde als Ezponen! Z

,M asla uje Iil > ch» kr i I eltt.

nichi durch die Tliiulen auiorifti?. sind die Tirrtteren.

W ie rS.W lltin s on,

Ir. Lame s A. Sie u a rl,
(Mailo,i2Mie.li') Nnteriuchungs-Arjt.

Die taufuiannlscyc Agentur von
R. G. Dun ä: Comp.,

Süd-L st-Ecke der Baltimore- u. Lharlcsstr.,
iv a l tim 0 re.

im >»,LI )

Schneider
und

IchNhlnachc r.
Unsere Rene

G. F.
allgemein beliebte Nähmaschine

was schon sei! langer Zell nolhwendlg gewelea«

Letckt,
Schnell,

Geräuschlos.

Etwas g.uy Neues.

prvHe (Erfindung.

Elltt pcrflkte vorrichtimg
zu,n

Nnha ! ten,

wVc' d-
Nähmaschinen - Gesellschaft,
«r. St und S-t, «ord , 0' .«-lecftr.

Freimaurer-Tempel.

Otto Tiikcr Ä: Brüser,
Pmihoh-fiig^

Hobel- und Fupdielen Müh!»?
und Feuster-Rahmen-Fabrik,

Olftee:Etidoli-t!cke dcrWest-Folls»undZastern-Are.
Lumber-ilardi derAidcmaricsii.u. Canion-Ave.

ZvaS Banhol; Geschäft,

Fenster - Rahmen n- s. w.

<vtto Düker k «radev

an ter Granbh-, nahe Albemarle - Straße,
«UN >it!lN j !> , >§ru»«r.

??ine EpeilaMii. si?k>'r.So 12«ti1)

W. TL. Maughlin S? Söhne,

Banholz-Händler.
Fenster

Thüren,
Zalonsie'n u. s. w.

»<e billigsten Preise.

Ecke der Pratt- und Präsidentstraße,

Ecke derOst-Falls-AvenneundStileS-Slra?.
Lagerplatz

Ecke der Pratt- und Exeter-Straße.
«»rtl

Thomas G. Turner <k Bruver,
Fabrikanten von

Exeelsio r - H o i?,
Offtce Nr. 88 Süd-Charleöstraße.

Creibhaus-MNcrra!imcu,
mit oder ohne Scheiben,

Schieser»-
und Marmor - Kaminenlc
d«r drStU Arbeit,

neuester Fanon
den niedrigsten Breiseu.

George G. Comx.j
Scki der Front- und Fayettek».

Aeusterrahmen,
lalsusie'u,

Thüren

Nro. V. Stevens » CcAp..
«<ke »er Srout, vnd Kavett,str»

BaAMateria!!^.
Besondere Osierrr»

währtNd der Monate Februar uud März.

»Hüter innerda'.» der wnek
Bestillungeu für disvlldere Älrvell>.lt

»ronipl auSgesühr».
G»s 0. Sreven» «

t>rr,>l.l!Äte) Ecke der i»av tlesnaße.
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Fotvier, Zcigler Li Eoinp.,

Nr. und !.>'!, Süd - (>licirlesstraße,
(2)1-,1

lciö lln öst ii lke.

Wieienfeld X Comp.

innerhalb der

»ochsten Tage

feinen B o r r a t k

eilizel»

Ul Eilgros Pttiltil
verkaufen.

Rl .

West-^alliiikoreftraßc.

!

Ul? Ciqarren!

Win. A. Boyd <!e Vamp.,
»Ztr. Southstr.

(Oklti. iMic')>

PelS'beliebter Lchuhlaven
' üi Nr. ril>, Nord-Eutawstraße.

vcrs l-ir7s 6ig . ti. »i.2ö un°ki.so.

Hciüd.
' J^PeiS« Toi,»! "

Nr. ü'j, Nord-^u'awftraste.

Herren Unterkleider

Nr. 217 und We»t»Ballimorestraße
(Mai?.o,i2Litel) zweite Etage.l

y. Zmwolö ö- Comp.

Teppiche
der neuesten Muster.

!

»11-"'

n.,jqi,Pf
gun!ia«Z,

C. Mordceai Ttcwart,
»ändler

mit den besten Qualitäten

Steinkohlen und Holz.
Vürean: Nr. Y4, Lightsirasjen-Werfte,

kZulllY.iÄir? er l>rat isiras? e.

. Patentirte Abdreh,

Rcnlir - H ?.n t,
patcnlirt am 1. Juli 1

und jcyl juw krft»:n 'Dialc dein Publikum offerirt.

?)le am meisten Ersparnisse erzielende
Erfindung der Gegenwart.

- Seal k Brooks,
Nr. 17, Nord-Eutawstr.

c«u«29,j

Di'.vls ö? Mäckinncy,
praktistVeViaschinisteo

Nähmaschinen-Händler,
Ecke der Lombard- und Sharpstraße;

(«evll>.l2M>cs >

An Nrauer und Maschinisten!
WtN. E. Sc Compagnie,

Ecke der Baltimore- und Eutaw-Straße,
Baltimore, Md.

Balve»,

»«mpi« und tvasser-StcNer. Tchottlsev»

Röhren« FitterS-Werkzeug und -Maschinen.

amerrkanische Governor. un»
Challcnge -

«
Pumve.

Misch-nisli-«-. unl> Piumders-Anikel tin
LUgemcii'en. tÄvrill'7lt-Äi>riliii '741 >

Umgezogen.

8. Morrison H Comp.,
Ecke der Sharp- und Germanstr., Balt».,

Gas-, nasser»


